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Verwaltungsverfahrens 
des BKA 

Die Österreichische Notariatskammer übersendet in der Anlage 
25 Ausfertigungen ihrer Stellungnahme zur Demokratisierung 
des Verwaltungsverfahrens. 

Beilagen 

LANDESOERICHTSSTRASSE 20, WIEN I • TELEFON 424508,428234 

POSTLEITZAHL 1010 

2/SN-178/ME XVI. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



e OSTERREICHISCHE NOTARIATSKAMMER 

An das 
Bundeskanzleramt 

Ballhausplatz 2 
1014 Wie n 

Wien, am 17. September 1985 
GZ. 181/1985, E. 

Betrifft: Demokratisierung des Verwaltungsverfahrens 
GZ 602.960/21-V71/85 des BKA 

Die Österreichische Notariatskammer dankt für die Übermitt­

lung der Gesetzesentwürfe. 

Die Gesetzesinitiative wird grundsätzlich begrüßt. Die For­

mulierungen der Entwürfe werden aber sicher noch einer Über­

arbeitung bedürfen, da sich viele Fragen ergeben, deren Klä­

rung für das praktische klaglose Funktionieren erforderlich 
sind. Es wird angeregt, im § 36 lit c Abs 3 AVG den Prozent­

satz für die Unterstützungserklärungen nicht im AVG, sondern 

in den einzelnen Materiengesetzen zu regeln, da dadurch all­

fällige individuelle Gesichtspunkte der betreffenden Materie 

berücksichtigt werden kBnnen und im § 36 lit e Abs 2 den 

Kreis der individuell zu benachrichtigenden Personen aus 

Bkonomischen Gründen verhältnismäßig klein zu halten und al­

lenfalls mit 50 Personen zu beschänken. 

Weiters ergehen 25 Ausfertigungen der Stellungnahme an das 
Präsidium des Nationalrates. 
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